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Mainz, den 10. September 2003 
 
 

Diskussion um Nachfolge von Bundespräsident Rau 
 

„Eine Frau würde diesem Land gut tun“ 
 

Bundesausländerbeirat würdigt Johannes Rau  
für seine integrative Lebensleistung 

 

Der Bundesausländerbeirat unterstützt die Kandidatur einer 
Frau als Nachfolgerin im Amt des Bundespräsidenten. „Eine 
Frau, die wie beispielsweise Rita Süßmuth durch ihre politi-
sche Tätigkeit bewiesen hat, dass sie Migranten als Teil der 
Bevölkerung ansieht und überparteilich agieren kann,  würde 
unserem Land gut tun,“ sagte heute der Vorsitzende Memet 
Kilic. 

Den amtierenden Bundespräsidenten würdigte der Bundes-
ausländerbeirat als eine herausragende Persönlichkeit, der 
sich durch seine integrative und versöhnliche Lebensleistung 
schon jetzt besonders verdient gemacht hat. „Er hatte und 
hat immer ein offenes Ohr für die Anliegen der Migranten. 
Nicht zuletzt mit seiner ersten Berliner Rede hat Rau deutlich 
gemacht, dass wir untrennbarer Bestandteil dieser Gesell-
schaft sind und bleiben werden“, so Memet Kilic. Gerade in 
turbulenten Zeiten – wie bei der Diskussion über die ‚Leitkul-
tur’ oder das Zuwanderungsgesetz sei er stets die beruhi-
gende und versachlichende Stimme gewesen, die unser 
Land dringend benötigt hat. 
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